
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 45 (1919)

Heft: 41

Artikel: Stil

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-452854

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 02.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-452854
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


2îaturfchut)park und Sfchenistal
Sïaturfchutjpark und Sfcher3istal
Ob ein Sergleich rentiere?

3m einen ift oerftummt die Qual,
2öie einftens anno da3umal
3m Paradies die Siere

in Keferoatrecht" hat man auch

ü)em Steinbock jüngft gegeben,
Ser fich begnügt bei Sels und Strauch;
Sur leben möchte, roie's der Brauch,
Bei Sergberoohnem ebenl

Soll er dann auch dem fchnöden Blei
2Jus dem Serjleck erliegen?
©ibt's roieder Slaffenfchiefjerei
Sas 2Baidroerk roird Ceidroerkerei,
2Senn's ©emfen putjt roie Sliegen!

©leich hundert Schürjen auf den Slan,
223o's Schongebiet, das traute!
Sas roar fürroahr nicht roohl getan.
3m Sfcher3istal denkt lang man dran,
2tns bisher nie ©efchaute.

2<aum, dafj der Völkermord oorbei,
©eht's an ein 2öild-Sernichten.
Sas ijl die edle" 3ao.d nicht mehr,
2Senn roild fich austobt das ©eroehr
Slutarbeit i|Vs in Schichten.

Saturfchurjpark das gan3e Candl
2Belch' fchöner Sraum das roäre!
3er Schütje nur am Schütjenftand
Slöcht' dienen feinem Saterland
Soch, ach! er bleibt Ghimäre!

ßamurhabi

<£ht ^abr Jcicdc
23ler gahre fragten roir mit Srummen:
2Sle lang der Saukrieg roohl noch geht?
Und roie's fo geht bisroeilen, feht:
endlich ift er 3U (End' gekummen.

Ser Krieg ift aus! Sie SSaffen nieder!"

Kuft der Srophetendichterling.
ünd roie's fo geht bei folchem Sing:
2Sir fehn uns bei Shilippi roieder!"

Madame l'Europe kam In die SSochen.

Öhr Su- hlefi 2Saffenflllljtand. Bong!
Kach langem (Sick und (Back, pardong,
i(t dann fogar roas ausgekrochen:

Ser Sriede. (Ser geneigte Gefer

enlfchuldige das kühne 2Sort!)
Kun dauert er in einemfort
ein gahr fchon. als der Kriegsoerroefer.

2Sle fchroillt die Sruft der SajififUn!
Kein Schufj fällt mehr, kein ßunger nagt 1

ßauptfadie: der Kongrefi, er tagt!
Sie ßerren ßerkuleffe miflen.

ffielegenlllch nur fiört das Klaulen
des rohen Kolkes fie dabei:
'2Sie lange noch die Schroeinerei?
Zöeg mit dem Sriedensei, dem f einen 1

Abraham a Santa Clara

6d)tt>ei3er Export und Hlarfoaluta

3n einem Serliner SePaurant. Gin
haufierender ©larner 2(äshändler bietet

einem ©afle feine Siegerjlöckli an.

©afl: 28at haben Se denn da

Schönes 3U oerkoofen?
©larner Siegerhändler: Schöne

Siegerjlöckli, ßerr! 's Stück blojj es

Sränkli
©aft: Genen Sranken? Set roäre

alfo nach unferm 3c'de fünf Slark 1 Se,
lieber Sreund, da dank ick fchön für
Obfl und Südfrüchte! s*.

6tu
gn der K. 3. 3." fchreibt der Klufikreferent

G. g.: gn der Sülle der Köderte bilden die

KToîart-Kbende des (Ehepaares Kloeckel - 23ofch

einen iport fieberen ffienuffes." Ob roohl G. g.
nicht Sort mit Sot oerroechfelt hat? 2Sie dem
auch fei, man roürde es begreifen, roenn der

raffiniert fein roollende Citeraturkritiker G. K. auch

Im ßafen ficheren ffienufi 3U oerfpßren oermöchte.
Kber roie kommt G. g. 3U folchen eglraoaganten
©enüffen?

gournallji und Konoerfationslejlkon find °fl
ein Segrlff.

*
s gibt Srauen, bei deren Knblick man troh

reichlicher (Beroandung ein (Befühl Ihrer Kacktheit
nicht los roird. ti.

6îerologt|cbc0

's Soll-Bier us Sarjere ifch roieder

da!"
SSas ifch das für es Süüg?"
ße ooll roirfen halt, dänk', roenn's

g'foffe hefch!" »

Rat
(Uenn einer deiner ïreundscbaft wert,
Sei folgsam wie ein Droscbkenpferd ;

" Docb wenn ein Schuft dir raten will,

^ Sei störrisch wie 'n Automobil.

Das Hltttel
ßerr KT. erfcheint mit einer dlckgefchroollenen

Sacke im (Befchäft.

ßaben Sie 3ahnfchmer3en, Sie Kermfter?"
geh nicht, aber meine Schroiegermutter 1"

2Sie, und da haben Sie 'ne gefchroollene
Sacke?"

ga feh'n Sie, die Sache roar die: Kleine
Schroiegermutter bildet fich nämlich ein, dafi fie
froh, ihrer falfdien 3ähne an 3ahnfchmer3en leidet.

(Beftern fragte fie mich 3um foundfooielten Klale
nach einem roirkfamen Klittel. geh riet ihr:
Kehmen Sie den Klund ooll SSaffer, fetjen Sie
fich dann auf den Ofen und roarten Sie, bis das

SSaffer heifi roird. Sann oerfchrolndet der Schmer3."

Ka, und roollte fie den Kat befolgen?"
Kee, fie platjle!"
2Slefo platjte?"
ßimmel, Sie fehen es ja, ein Körperteil oon

ihr traf mich ins (Beficht."
Sonnerroetter, roelcher denn?"
Klenfchenkind, die rechte ßand .1" Senis

ÜkUerfdjütterungen
Ser !Deffimismus, roie bekannt,
graffiert mit Kecht oon Gand 3U Cand.

Seht, feht, der grofie 2Sandersknab',
er bricht ja feine Keife abl
2Seh', KJilfon!

Gs rutfeht und rulfcht, man findet's ftark,
das (Ende naht! die deutfehe Klark:

21

Gr feht fleh feft huh, das gibt Krieg!
Sleibt einfach kleben! Schauerlich.
d'Knnun3io!

*
*

Kanu? Gr krebft oielleicht? ©elachtl
geh habe mir's ja gleich gedacht.
Komödiant!

Kur Klüt, die Sache fteht nicht faul.
Gr 3ieht ja an, der deutfehe ©aul:
221

Kcht Sage roar der Srofch fo krank,
jeht raucht er roieder, gottfeldank.
ßeil, 2Sllfonl

ünd allfoglelch oon Cand 3U Cand
nimmt Optimismus Oberhand. öips

3' ßärn
Ser Sundesrat in allen Cauben,

gft heuf in aller Ceute Klund:
ßerr Kdor fei regierungsmüde

Sagt man oon roegen Sölkerbund.
2Ttit Kdor'n aber, 3roeifelsohne,
3u gleicher 3eit ßerr Klüller geht:
Seils roegen feines hohen Kiters

Sagt man , teils roegen Rarität.
Kuch fonften liegt oiel Kommen ©ehen,
Solitifch in der Caubenlufl:
2TTan fragt fich, roer roird auferftehen
!D r op o r3 I i ch aus 2T!ajor3engrufl?
(Ein Sotes roard 3unächft begraben,
©an3 fanglos, plötjlich über Kacht:
's ging als gntelllgen3blatl" fchlafen,
Kls Candes3eitung" Ift's erroacht.

Salufahochjtand auch macht Sorge,
Ser Schroei3er Sranken" roiegt 3U fchroer:

Sie Schroel3 erfilekt im eig'nen Seite."
Klagt mancher gm- und (Exporteur.
ünd damit doch noch etroas laufe,
Seoor fo mancher gan3 oerkracht:
Srum roird durch oolle oienehn Sage
gn Schroei3er 2Soche" noch gemacht.

2Bnlerfink

£tcbcr Hebdfpalter
Gin anfeheinend jung oermähltes Ghe-

paar prjt im SKino, eng aneinander ge-
fchmiegt. Gs läuft ein Silm, in dem
eine grojje 21n3ahl SSickelkinder mit-
roirken. Sie junge Srau ijl begeiftert.
2Soher nehmen fic nur die oielen her-

3igen Kinderchen?" fragt fie lachend
ihren ©atten. 3m felben Augenblick roird
der Saal hell und der Slann, dem man
den Schalk anfah, deutete aufs
Programm: ßier peht's ja!" 3* roar
neugierig genug, mich ebenfalls für die
ßerkunft diefer SKinderlegion 3U intereffieren
und las unter dem Sitel des Silms die

Bemerkung: Sämtliche Sekorationen
und Sequipten find in eigenen 2lteliers

angefertigt. sem*

J\m der 3 Ho roelle!
Sift untreu, 2Silhelm, oder In Kme-

rongen?"
* *

SSillfl du nicht aufftehn. 2Silhelm, 3U fchauen
die Konfuflon?"

*
*

Unruhe ift die erfte 2Sürgerpflicht!
* *

Gs liegt ein fchiefer Sinn im 3etkind'-
fchen Spiel 1

*
*

O, Klichel. fchick' treu unfrer Sitte!
3um Schroei3erbund nicht mehr ©erlach

und Quldde ." m

Naturschutzpark uncj Tsàrzistal
Batursckuhpork und Tsckerzistal
Ob ein Bergieicb rentiere?

Im einen ist verstummt ciie Quai.
Wie einstens anno dazumal

Im Paradies ciie Tiere

Ein Reseroatrecbt" bat man aucb

Dem Steinbock jüngst gegeben.
Der sicb begnügt bei Seis unci Straucb:
Nur leben möcbte. wie s cier Braucb.
Bei Bergbewobnern eben!

So» er ciann aucb ciem scbnöcien Blei
Aus ciem Berfleck erliegen?
Gibt's wieder Blassensckießerei
Das Waidwerk wird Leidwerkerei.
Wenn's Gemsen putzt wie Sliegen!

Gleicb Kundert Scbühen auf den Plan.
Wo's Scbongebiet. das traute!
Das war sürwakr nickt wokl getan.

Im Tsckerzistol denkt lang man dran.
Ans bisker nie Gesckaute.

Raum, daß der Böikermord vorbei.
Gekt s an ein Wild-Bernickten.
Dos ist die edle" Iagd nickt mekr.
Wenn wild sick austobt das Gewebr
Blutarbeit ist's in Scbickten.

Raturscbuhpark das ganze Land!
Welcb' scböner Traum das wäre!
Der Scbühe nur am Scbühenstancl
Rlöcbt' dienen seinem Baterland
Docb. acb! er bleibt Ckimäre!

kZamuàdi

<kin Jahr §rieoe
Mer Iakre fragten wir mit Brummen:
Wie lang oer Saukrieg wokl nocn gekt?
Unci wie s so gent bisweilen, sekt:
Encilick ist er zu Ena" geKummen.

Der Rrieg lst aus! Die Waffen nieöer!"

Ruft öer Propketenöickteriing.
Unö wie s so gekt dei solcbem Ding:
Wir sekn uns bei Pkilippi wieöer!"

Ivlâclâme l'Lurope kam In öie Wocben.

Ikr 5Zu- kleh Wassenstlilstanö. lZonxl
Rack langem Eick unö Gack, paröonx,
ist öann sogar was ausgekrocken :

Der Srleöe. (Der geneigte Leser

entsckulöige öas kükne Wort!)
Run öauert er In elnemsort
ein Iakr sckon. ais öer Rrlegsverweser.

Wie scbwillt öie Brust öer Pazifisten!
Rein Sckust fäili mekr, kein Kunger nagt!
Kauptsacke: öer Rongrest. er tagt!
Die Kerren Kerkuiesse misten.

Gelegenllick nur stört öas Alaulen
öes roken Aoikes ste öabei:
Wie lange nocb öie Sckweinersi?
Weg mit öem Srieöensei, öem f einen I

Schweizer Export unü Markvaluta

In einem Beriiner Restaurant. Ein
kausierender Giarner Räskändler bietet

einem Gaste seine Jiegerstöckli an.

Gast: Wat baben Se denn da

Scbönes zu verkoosen?
Giarner Iiegerbändier: Scböne

Biegerstöckii. Kerr! 's Stück bloß es

Sränkii
Gast: Eenen Sranken? Det wäre

aiso nack unserm Ielde süns Mark! Be.
lieber Sreund. da dank ick scbön sür

Obst und Südsrücbte! s-n.

Stil
In öer R. 5Z. 2." sckreibt öer Alusikreserent

E. I.: In öer Sülle öer Ronzert« bllöen öle

Alozart -Abenöe öes Cbepaares Aloeckel - Bosck
elnen Port sickeren Genusses." Ob wobl E. I.
nickt Port mit Pot verweckselt kat? Wie öem
auck sei. man würöe es begreisen, wenn öer

raffiniert sein wollenöe Literaturkritiker E. R. auck

lm Kosen sickeren Genuß zu verspüren vermöckte.
Aber wie kommt E. I. zu solcken extravaganten
Genüssen?

Aphorismen
Journalist unö Ronversationslexikon sinö oft

ein Begriff.
» »

Es gibt Srauen. bei öeren Anblick man troh
relcnlicker Gewanöung ein Gefübl ibrer Racktbeit
nickt los wirö. ci.

öierologisches

's Boll-Bl'er us Banere iscb wieder
da!"

Was iscb das sür es 2üüg?"
Ke vo» wirscb bait. dänk'. wenn's

g'sosse kesck!" «

Äenn einer äeiner Freunäschäkt wert,
5ei lolgZäm wie ein l)ro;chkenpserä :

" voch wenn ein Schutt äir raten uiill,

l^ 8ei störrisch wie 'n Ilutomobil.

Vas Mittel
Kerr RI. ersckeint mit einer öickgesckwoilenen

Backs Im Gesckäst.

Kaben Sie !Zabnsckmerzen. Sie Aermster?"

Ick nlckt, ader meine Sckwiegermutter!"
Wie, unö öa kaben Sie 'ne gesckwollene

Backe?"

Ia sekn Sie, öie Sacke war öi«: Rlein«

Sckwiegermutter büöet stck nämlick ein, öaß ste

troh Ikrer salscken 5Zäkne an 5Zaknsckmerzen lelöet.

Gestern sragte ste mlck zum sounösooielten RIale
nack einem wirksamen Alittei. Ick riet Ikr:
Rekmen Sie öen Rtunö voll Wosser, sehen Sie
stck öann auf öen Ofen unö warien Sie, bls öas

Wasser beiß wirö. Dann verscbwinöet öer Scbmerz."

Ra, unö wollte ste öen Rat befolgen?"
Ree. ste plahle!"
Wieso platzte?"
Kimmei, Sie seken es ja, ein Rörperleil von

Ikr traf mick Ins Gestckt."
Donnerwetter, welcker öenn?"
RIensckenkinö. öle reckte Kanö .1" s»ni»

Welterschütterungen
Der Pessimismus, wie bekannt,
grassiert mit Recbt von Lanö zu Lanö.

Sekt, sekt, öer große Wanöersknab',
er drickt ja seine Reise ab!
Wek'. Wilson!

Es rutsckt unö rutsckt. man sinöet's stark,
öas Enöe nakt! öie öeuifcke Rlark:

21 1

Er seht stck sest kuk. öas gibt Rrieg!
Bleibt einsack kleben! Sckaueriick.
ö'Annunzio I

Ronu? Er krebst vielleicbt? Gelackt I

Ick kabe mir s ja gieick geclackt.
Romöölant!

Rur Alu», öle Sacke stekt nickt faul.
Er ziekt ja on, öer öeutscke Gaul:
22!

Ackt Tage war öer Srosck so krank,
jeht rouckt er wieöer, gottseiöank.
Ke». Wilson!

Unö allsoglelck von Lanö zu Lanö
nimmt Optimismus iiderkanö. Sip»

A' Särn
Der Bunöesrat In allen Lauben.

Ifl keut' In aller Leute Alunö:
Kerr Aöor sei regierungsmüöe

Sagt man von wegen Bölkerbunö.
Alit Aöor'n aber, zweiselsobne,
!Zu gleicber 5Zeit Kerr Alüller gekt:
Teils wegen seines koken Allers

Sag! man , teils wegen Parität.
Auck sonflen liegt viel Rommen Geken,

Poiitisck in öer Laubenlust:
Alan sragt stcb. wer wirö auserfleken

Proporzlick aus Alajorzengrust?
Eln Totes warö zunäckst begraben,
Ganz sanglos, plöhlicb über Rocbt:
's ging als Intelligenzblolt" scblasen,

AIs Lanöeszeitung" ist's erwackt.

Balutabocbstanö ouck mackt Sorge,
Der Sckweizer Sranken" wiegt zu sckwer:

Die Sckweiz erstickt im eig'nen Seite."
Riagt mancker Im- unö Exporteur.
Unö öamit öock nock etwas laufe.
Bevor so mancker ganz verkrackt:
Drum wirö öurck volle oierzekn Tage

In Sckweizer Wocke" nock gemackt.
Wniêrfink

Lieber Nebelspalter!
Ein ansckeinend jung vermäkites Eke-

paar siht im Rino. eng aneinander ge-
scbmiegt. Cs iäust ein Siim. in dem
eine große Anzakl Wickelkinder
mitwirken. Die junge Srau ist begeistert.

Wober nekmen sie nur die vielen ker-
zigen Rmdercnen?" sragt sie lackend
ikren Gatten. Im selben Augenblick wird
der Saal ke» und der Bîann. dem man
den Sckalk ansak. deutete auss Pro-
gramm: «Kier stebt's ja!" Icb war
neugierig genug, micb ebenfalls sür die Ker-
Kunst dieser Rinderiegion zu interessieren
und las unter dem Titel des Silms die

Bemerkung: Sämtlicke Dekorationen
und Requisiten sind in eigenen Ateliers
angefertigt. s-à

Ms der Zitatöelle!
Bist untreu. Wilkelm. oöer in Ame-

rangen?"

Willst öu nlckt ausstekn. Wilkelm. zu scnauen
öie Ronsusion?"

» »

Unruke Ist öie erste Würgerpfiickt!
» »

Es liegt «In sckleser Sinn im 5Zetkinö-
scken Spiel!

0. Allckel. scklck' treu unsrer Bitte!
2um Sckwelzerdunö nickt mekr Gerlack

unö Qulööe...- K>
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